
  

 
1 

 

 

Musterprüfung 

Abschlussprüfung/Umschulungsprüfung 

im Ausbildungsberuf  

Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin 

 

 

Prüfungsbereich:  

II. Textilien, Räume und Wohnumfeld beurteilen, reinigen und pflegen (120 Minuten) 

 

Ausgangssituation: 

Sie arbeiten als Hauswirtschafter/-in in einer Einrichtung für Senioren  ODER 

Sie arbeiten als Hauswirtschafter/-in in einer Jugendherberge   ODER 

Sie arbeiten als Hauswirtschafter/-in in einem Krankenhaus   … 

 

Aufgabe 1  
Die Grundreinigung der Bodenfliesen im Aufenthaltsbereich muss durchgeführt werden.   
  

1.1  
Bei der Reinigung ist der Sinnersche Kreis zu beachten.  
Erläutern Sie die einzelnen Faktoren.   
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1.2  
Durch den Einsatz unterschiedlicher Reinigungsgeräte verändern sich die Anteile der 
Reinigungsfaktoren.  
Erklären Sie, wie sich diese beim Einsatz der Einscheibenmaschine und des 
Bodenwischgerätes verändern.        

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 2 
Die Berufsgenossenschaft hat bei der jährlichen Begehung festgestellt, dass 
Betriebsanweisungen für Gefahrenstoffe fehlen.  
 

2.1 
Erklären Sie, was Betriebsanweisungen für Gefahrenstoffe sind und wo diese aufbewahrt 
werden müssen.   
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2.2 
Um die erforderlichen Betriebsanweisungen vorzubereiten, sichten Sie die vorhandenen 
Reinigungs- und Desinfektionsmittel. 
Sie finden eine Vielzahl verschiedenster Produkte, die Sie nun sortieren sollen.    
  
Nennen Sie Kriterien, nach denen Sie diese Reinigungsmittel sortieren.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.3 
Sie haben Reinigungsmittel aussortiert, die dauerhaft nicht mehr genutzt werden sollen. 
Führen Sie auf, was Sie mit diesen Mitteln machen.  
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Aufgabe 3 
Für die Einrichtung soll neue Bettwäsche angeschafft werden.  
Als Hauswirtschafter/-in werden Sie in die Planung mit einbezogen. 

3.1 
Folgende vier Qualitäten von Bettwäschen werden Ihnen angeboten. 
Treffen Sie eine Kaufentscheidung und begründen Sie diese.  

1. 
100% Baumwolle, Damastgewebe 

weiß 

    

2. 
Reine Baumwolle, Jersey, pastellfarbig 

bedruckt, bügelfrei 

    

3. 
Mischfaser  

aus 50% BW, 50% Modal, bedruckt 

bügelfrei 

    

4. 
Mischgewebe 

aus 60% BW, 40% Seide, schwarz-weiß 
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3.2 
Die Reinigung der Bewohnerwäsche wird in der hauseigenen Wäscherei durchgeführt. 
Nennen Sie die vorbereitenden Arbeiten, die von Ihnen vor der Maschinenwäsche 
durchzuführen sind.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.3 
Erläutern Sie, auf welche Weise Sie bei der Wäschepflege gezielt zum Umweltschutz beitragen 
können.  
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Aufgabe 4 
Die Einrichtungsleitung legt besonderen Wert auf Gestaltung und Atmosphäre der 
Räumlichkeiten. Die Nachhaltigkeit soll dabei berücksichtigt werden.  
  

4.1  

Zeigen Sie Gestaltungsmöglichkeiten auf und beschreiben Sie diese.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4.2  

Geben Sie an, was Sie bei der Auswahl der Dekoration berücksichtigen sollten. 
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4.3  

Sie möchten die Dekoration im Haus modernisieren.  
Führen Sie auf, wo Sie Dekorationsideen finden.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 5 

In der Einrichtung hat Ihr Arbeitgeber eine Fortbildung zum rückenschonenden Arbeiten 
angeboten. 

5.1 

Erläutern Sie der neuen Kollegin den Unterschied zwischen  
dynamischer und statischer Muskelarbeit und führen Sie Beispiele auf.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

                            Name des Prüflings 

  

 
8 

 

5.2 

Zählen Sie Beispiele auf, durch welche Maßnahmen der Rücken gestärkt werden kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgabe 6 

Ihnen wird die Anleitung einer Praktikantin im Rahmen einer Projektaufgabe anvertraut.  

6.1 
Beschreiben Sie die grundsätzlichen Vorüberlegungen, die Sie für diese Anleitung treffen 
müssen. 
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6.2 
Nennen Sie der Praktikantin Beispiele, bei denen sie an den Datenschutz und die 
Schweigepflicht gebunden ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


